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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2

SV St. Stephan 1953 Griesheim VI : TSV 1909 Langstadt V 
Dienstag, 06.12.2022, 20:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV St. Stephan 1953 Griesheim VI und dem TSV 1909 
Langstadt V

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:28 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV 1909 Langstadt V beim Auswärtsspiel in der Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2 am Dienstagabend
vom SV St. Stephan 1953 Griesheim VI. Rund 155 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Sachs / Bellon das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Eine starke Leistung zeigte Jochen Sachs, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht kurzen Prozess machten Schnell / Gasteier
beim 3:0 mit Kruse / Müller. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Gauder / Rohrer und
Sachs / Bellon, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und von Gauder / Rohrer verloren wurde. Es war ein
langes Spiel, bis Kißler / Premtic ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schmidt / Metzler quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig
Gegenwehr bekam Martin Gauder danach beim 3:0 von Klaus Bellon. Friedrich Rohrer bekam
seinen Gegner Jochen Sachs hingegen beim deutlichen 6:11, 3:11, 4:11 nicht richtig in den Griff.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Mit 3:1 hatte Martin Schnell im Einzel gegen Norbert Schmidt, das im Vorhinein als offen
eingestuft werden konnte, indessen die Nase vorn. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel
und Verlust des ersten Satzes gewann Karsten Gasteier die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Jochen Kißler bekam wenig später seinen gleichstarken Gegner Markus Metzler indessen beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Amel Premtic war in der Partie gegen Lukas Müller nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV St.
Stephan 1953 Griesheim VI und des TSV 1909 Langstadt V. Nicht ganz mithalten konnte Martin
Gauder, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jochen Sachs, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 36 Punkte beinhaltete.
Friedrich Rohrer machte wiederum mit Klaus Bellon beim 11:6, 11:4, 11:0 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Hierbei überließ Rohrer seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Martin Schnell das
als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Martin Kruse und gewann 3:1. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Karsten
Gasteier gegen Norbert Schmidt, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Norbert Schmidt
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 14:12, 9:11, 10:12, 8:11. Keinen Zähler
beisteuern konnte Jochen Kißler im Spiel gegen Lukas Müller, das 0:3 verloren ging.
Zwischenzeitlich musste Amel Premtic zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Markus
Metzler aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Eine kleine
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Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Schnell / Gasteier danach das Match mit 1:3
gegen Sachs / Bellon abgaben und eine Niederlage kassierten. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des SV St. Stephan 1953 Griesheim VI geht es nun im nächsten Spiel
am 18.01.2023 gegen den TSV 1909 Langstadt V, während der TSV 1909 Langstadt V am
18.01.2023 gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim VI antritt.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim VI

Doppel: Schnell / Gasteier 1:1, Gauder / Rohrer 0:1, Kißler / Premtic 0:1 
Einzel: M. Gauder 1:1, F. Rohrer 1:1, M. Schnell 2:0, K. Gasteier 1:1, J. Kißler 0:2, A. Premtic 2:0 

 TSV 1909 Langstadt V
Doppel: Sachs / Bellon 2:0, Kruse / Müller 0:1, Schmidt / Metzler 1:0 
Einzel: J. Sachs 2:0, K. Bellon 0:2, M. Kruse 0:2, N. Schmidt 1:1, L. Müller 1:1, M. Metzler 1:1


